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Liebe Mitglieder und Freunde des Videospielkultur e.V., 
 

die erste Veranstaltung der VSK-Vortragsreihe 2008 
war ein voller Erfolg. Im gut gefüllten MDH-
Konferenzraum lauschten insgesamt 35 Besucher den 
interessanten Ausführungen von André Horn zum 
Thema „Sind Videospiele Kunst und Kulturgut“. Unter 
den Teilnehmern befanden sich neben zahlreichen 
Games Designstudenten auch Journalisten, 
Marketingexperten und Vertreter kultureller 
Organisationen, die sich ebenfalls mit dem Thema 
Videospiel auseinandersetzen. 
 
 

 
Wer dem Vortrag selbst nicht beiwohnen konnte kann 
sich demnächst 90 Minuten Videomaterial über Kunst 
und Kultur in Videospielen, die Veränderung des 
Diskurses und seine Folgen für Produzenten und 
Konsumenten von der VSK-Homepage herunterladen. 
Leider gingen uns gegen Ende die Tapes aus, denn die 
anschließende Frage- und Diskussionsrunde zog sich 
noch weit über eine Stunde. Erst gegen 21.30Uhr 
verließen die letzten Besucher das 
Mediadesigngebäude und beendeten den interessanten 
und aufschlussreichen Abend. 
 
 
 

Den nächsten Vortrag unter der Fahne des 
Videospielkultur e.V. folgt bereits am 
21.02.2008. Dieses mal zum Thema 
„Rechtsradikalismus und First Person Shooter“. 
Buchautor Rudolph Inderst stellt in seinem 
Vortrag unter anderem die Frage: Nutzen 
rechtsradikale Kreise First Person Shooter als 
Rekrutierungswerkzeug? 

 
 
 
Let’s talk about games in a different way! 
 
Tobias Wildner 


